
 

 

DER SCHLAF IST EIN SEGEN ALLAHS 

 

Esselamu Aleykum ve Rahmetullah 

Eûzü billâhi mine’ş-şeytâni’r-racim. Bismillâhirrahmânirrahim. 

Vesselatu Vesselamu ala Resuluna Muhammedin Seyyidel evvelin vel ahirin. 

Medet Ya Resulullah, Medet ya Sadat-ı Ashab-ı Resulullah, Medet ya Meşayihina,  

Şeyh Abdullah Dağıstani, Şeyh Muhammed Nazım el Hakkani, destur. 

Tarikatun es sohbe vel hayru fi cemiyya. 

 
 
Allah der Erhabene ähnelt niemandem. Kein Mensch kann sich  seine Erscheinung 

vorstellen. Mit dem Verstand erlangt man keinerlei Kenntnis über Seine Erscheinung . 
Jedoch gilt es, Seine Eigenschaften näher zu betrachten:  Allah der Erhabene ist der 
Gütige, der Barmherzige, der immer wieder Verzeihende. Wir sagen: „ Allahu Lâ ilâhe illâ 
hüvel hayyül kayyûm." Allah ist Hay, also lebendig. Mit dem Attribut Hay ist gemeint, 
dass der Herr Leben schenkt. Danach sagen wir: „ Lâ te'huzühû sinetün ve lâ nevm.” Das 
bedeutet, dass Ihm weder Schlummer noch Schlaf überkommt (Sure 2, Vers 255). 
 
Nachfolgend möchten wir uns eingehend mit dieser Thematik auseinandersetzen: Ganz 
im Gegensatz zu Allah, überkommt dem Menschen sehr wohl Schlummer und Schlaf. 
Der Schlaf wurde erschaffen, damit die Menschen sich ausruhen und neue Energie 
schöpfen. Allah sagte: „ Wenn ich wollte, könnte Ich bis zum Tag des jüngsten Gerichts 
an allen Tagen die Sonne nicht mehr untergehen lassen, so dass die Menschen sich nicht 
ausruhen könnten. Gleichsam ist mir es ein Leichtes, die Sonne nicht mehr aufgehen zu 
lassen, so dass die Menschen stets in Dunkelheit gehüllt wären.”  
 
Doch die Menschen fragen sich, wie sie in der Dunkelheit überleben sollen. Doch der 
Mensch überlebt, denn Allah gewährt das Überleben. Alles liegt in Seiner Macht. Es ist 
nicht bedeutsam immer unter der Sonne zu leben. Der Herr gab den Menschen das 
Schönste. Es gibt auch Wesen, die unter dem Erdboden leben. Sie leben in vollkommener 
Dunkelheit. Überall leben unterschiedliche Wesen des Herrn. Die Anzahl dieser Wesen 
kennt nur der Herr, da unser Verstand nicht ausreicht, um diese zu erfassen. 
Für den Menschen ist der Schlaf ein Segen Allahs. Zudem wird der Mensch damit immer 
wieder an seine Schwäche erinnert. Diese Schwäche wird uns jeden Tag gezeigt. Während 
wir jeden Abend schlafen, geraten wir in den Zustand des Todes. Und so geschieht, was 
der Herr sich wünscht: Entweder wir erwachen am Morgen oder der Herr nimmt uns 
unser Leben und man stirbt im Schlaf.  



 
 
 
Der Mensch aber bedarf des Schlafes. Und so ist es ratsam, möglichst frühe 
Schlafgewohnheiten zu pflegen, da man andernfalls Gefahr läuft, das Morgengebet zu 
verpassen.  
 
Manchmal halten wir Mittagsschlaf (kaylule) und führen damit die Sunnah unseres 

Propheten fort. Über diesen Schlaf heißt es in den Überlieferungen: „Wenn jemand in der 

Zeit der Intrigen meine Sunnah befolgt, kriegt dieser so viel göttlichen Segen wie 1000 

Märtyrer." Und das, obwohl dieser Schlaf mit keinerlei Anstrengungen verbunden ist. 

Wenn dies für den einen oder anderen nicht darstellbar ist und man sich aus Liebe zum 

Propheten (sas) und seiner Sunnah dennoch für einige Minuten hinlegt, wird man auch 

mit göttlichem Segen belohnt.  

Der Schlaf ist einem Sultan gleichzustellen. Dem Befehl des Sultans kann nicht 

widersprochen werden. Es ist gleich, wie stark ein Mensch ist, sobald er müde wird, muss 

er schlafen. Das ist ein Zeichen von Allah für die Menschen, um ihnen ihre eigene 

Schwäche und Abhängigkeit vor Augen zu führen. Zum Nachtgebet aufzustehen, ist nach 

den Pflichten eines Moslems einer der wertvollsten Gottesdienste. Es ist eine Handlung, 

die mit dem meisten Segen versehen ist. Dies können nur die Muslime tun. Andere 

Religionen sehen derartige Empfehlungen nicht vor. Allah, der Erhabene, hat diese 

Besonderheit dem Volk des Propheten Muhammed gewährt. Zudem wird das 

Nachtgebet- wir nennen es teheccüd * oft vom Herrn angenommen, da der Herr diese 

Uhrzeit gefällt. Möge der Herr uns Kraft geben, so dass wir zu dieser Uhrzeit aufstehen 

können insaAllah. 

Kaylule*- Vormittagsschlaf  sevap*- gute Tat   

teheccüd- Gebet, dass man nachdem letzen Pflichgebet(Gebet nach dem Sonnenuntergang) betet 
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Ve MinAllahu Tevfik 

El Fatiha 
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